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Entwicklungsarbeit
nicht dem Zufall

überlassen

Die Entwicklung einer Gemeinde ist
genauso zu planen wie die mittelfristige
Entwicklung einer Firma oder Bau eines
Hauses. Um dieser Überlegung gerecht
zu werden, haben die verantwortlichen
Vertreter der politischen Fraktionen im
Jahre 1988 zum erstenmal in einer
Klausur, die Entwicklungsprojekte der
damaligen Marktgemeinde Seekirchen,
besprochen und geplant. Immer zu
Beginn einer neuen Funktionsperiode
wurde diese Planung fortgesetzt,
ergänzt und dem jeweiligen Stand der
Entwicklung angepasst. 

So haben am 12. Jänner 02 die Frakti-
onsobleute und Ressortleiter in einer
Klausur, moderiert von Stadtamtsdirek-
tor Herbert Maislinger, gemeinsam die
Ziele und Projekte zur Weiterentwick-
lung der Stadt besprochen und beraten.
Die Reihung der verschiedenen Vorha-
ben werde ich in der nächsten Stadtinfo
veröffentlichen. Ich bin überzeugt, dass
diese Form der gemeinsamen Gesprächs-
kultur gerade auf der Ebene der Gemein-
de besonders wichtig, und für den Bür-
ger verständlich ist. In einem Ort, wo
man sich persönlich kennt, ist es für
den Bürger und die Bürgerinnen oft
schwer zu erklären warum gerade län-
gerfristige Planungen und Projekte
nicht gemeinsam vorbereitet und getra-
gen werden können. Ich möchte mich
daher für das Verständnis und die
Bereitschaft aller Fraktionen für diese
Zusammenarbeit zum Wohle der Stadt
Seekirchen recht herzlich bedanken. 

Jugendarbeit

In Seekirchens Vereinen wird vielfältige
Jugendarbeit geleistet. Jetzt zur Win-
terszeit ist wieder der Skiclub besonders
aktiv. Aber auch die anderen Vereine,
wie die Fußballer, die Reiter, die Alpini-
sten, die Judokas, die Tennisspieler und
der Turnverein bieten ein vielfältiges
Angebot. Dazu kommen noch die Akti-
vitäten des Jugendrotkreuzes, der Was-
serrettung und der Berg- und Natur-
wacht. Die Vereine decken zwar einen
großen Teil der Seekirchner Jugendar-
beit ab, jedoch ist die Gemeinde
bemüht auch darüber hinaus Angebote
zu schaffen.

Zuletzt wurde in der Stadtvertretung
einstimmig die Unterstützung für einen
Jugendtreff in Form des Internetcafes
beschlossen. Dabei zeigte es sich sehr
deutlich, dass es nicht ganz leicht ist,
sich für eine aktive Jugendarbeit stark
zu machen. Viel Engagement, Wider-
standskraft und der Wille entschlossen
für die Anliegen der Jugendlichen ein-
zutreten sind dafür notwendig.

Deshalb möchte ich allen Verantwortli-
chen in den Vereinen, den Obleuten,
den Jugendleitern und den Funk-
tionären für ihren unentgeltlichen und
ehrenamtlichen Einsatz für die Seekirch-
ner Jugend sehr herzlich danken. Alle
Vereine und Institutionen können sich
auch zukünftig auf die volle Unterstüt-
zung durch das Sport- und Gesund-
heitsressort verlassen.

Winterdienst

Dem Stadtamt Seekirchen ist der Win-
terdienst als eine der Aufgaben der
Gemeinde übertragen.

Um die ca. 180 Straßenkilometer zu
betreuen werden eingesetzt:

Vom Bau- und Wirtschaftshof 3 Schnee-
pflüge, 8 Schneepflüge von Seekirchner
Landwirten und 1 gewerblicher Räum-
und Streudienst mit 5 Schneepflügen
und 4 Streufahrzeugen.

Zu den gemeindeeigenen Straßen wer-
den auch noch großteils Privatstraßen
betreut wobei hierzu zu erwähnen ist,
dass diese nach Maßgabe freier
Ressourcen erfolgen. Sollte dies nicht
möglich sein bleibt die Räum- und
Streupflicht jedoch laut Straßen-
verkehrsordnung (StVO) beim Straßen-
halter bzw. Eigentümer.

Um im Stadtzentrum die Lage zu ent-
schärfen wurde einer Seekirchner Firma
vor Weihnachten der Auftrag erteilt bei
den neuralgischen Punkten den Schnee
wegzufahren. Dabei wurde vereinbart
die Hauptverkehrswege sicher befahrbar
zu machen und die Nebenfahrbahnen je
nach Bedarf zu räumen.

Da diese Maßnahmen erhebliche Kosten
verursachen, bitten wir Sie Ihr Verhalten
im Straßenverkehr den jeweiligen Bedin-
gungen wie Schnee-, Matsch-, oder Eis-
fahrbahn anzupassen um so unfallfrei
durch ein winterliches Seekirchen zu
gelangen.

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger

VIZEBÜRGERMEISTER
LAbg. Helmut Naderer

VIZEBÜRGERMEISTER
Hans Stelzinger
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Das

Gesundheits-
Ressort
teilt mit:

Seit April 2001 ordiniert Dr.
Thomas Laimböck in Seekir-
chen als Facharzt für Innere
Medizin. Laut Stellenplan
der Gebietskrankenkasse
wird Dr. Laimböck 2003-
2004 einen Vertrag mit der
G e b i e t s k r a n k e n k a s s e
bekommen. Schon jetzt ist
er als Vertragsarzt der BVA
und der KFA tätig. Verhand-
lungen mit der SVA (Gewerb-
liche KS) sind im Laufen.

Patienten die bei der
Gebietskrankenkasse versi-
chert sind müssen zur Zeit
den Behandlungsbetrag vor-
erst selbst bezahlen,
bekommen aber von der
Kasse auf Antrag bis auf
einen kleinen Teil der
Kosten refundiert.

Das Angebot des Internisten
umfasst:

• Herzdiagnostik,
Belastungs- EKG

• 24-Stunden EKG und -
Blutdruckmessung

• Ultraschall innerer Organe
und der Schilddrüse

• Magen- und
Darmspiegelungen

• Gesundenuntersuchung
auf Krankenschein

Der Gesundheitsressortleiter 

LAbg. Vizebgm.
Helmut Naderer

Als Erweiterung im Bürgerservice
der Stadtgemeinde Seekirchen
haben Sie ab Februar 2002 die
Möglichkeit, sich kostenlos und
unverbindlich bei Psychothera-
peutInnen der Region Flachgauer
Seengebiet über die Möglichkei-
ten zu psychotherapeutischer
Beratung und/oder Behandlung
zu informieren u.a. bei: 
• akuten oder andauernden Pro-
bleme und Krisen im Arbeitsbe-
reich (Pensionierung, Entlassung,
Überlastung, Mobbing etc.) 
• in Familie oder Partnerschaft
• im privaten Umfeld oder mit
Nachbarn
• in persönlicher Lebensbewälti-
gung (Leistungsanspruch, Kon-
zentration etc.)

Familien-
förderung NEU
Seit 1.1.2002 gibt es die neue
Familienförderung des Landes
Salzburg. Familienförderung Neu
können Elternteile für ein Kind
beantragen welches im Zeitraum
vom 1. 7. 2000 bis 31. 12. 2001
geboren wurde. Für das Kind darf
kein Anspruch auf Karenzgeld,
Teilzeitbeihilfe und Teilzeitkarenz
bestehen. Voraussetzung ist wei-
ters, dass für dieses Kind
Anspruch auf Familienbeihilfe
besteht.

Weitere Informationen zum mög-
lichen Bezugszeitraum, den Ein-
kommensobergrenzen und zur
Höhe der Förderung erhalten Sie
im Meldeamt der Stadtgemeinde
Seekirchen bei Frau Höllbacher
oder Frau Islek Tel. 06212/2308-
41 od. 42, email: rosemarie.hoell-
bacher@gde-seekirchen.salz-
burg.at

Wie bereits den Medien zu ent-
nehmen war, wurde mit 9.1.2002
auch der Personalausweis im
Scheckkartenformat eingeführt.
Dieser kann beim Meldeamt der
Stadtgemeinde Seekirchen bean-
tragt werden. Derzeit gültige Per-
sonalausweise behalten weiterhin
ihre Gültigkeit.

• Belastungen durch Krankhei-
ten und Schmerzen als Betroffe-
ner oder bei Angehörigen 
• oder bei allgemeinen Fragen
zur psychotherapeutischer Behand-
lung (Dauer, Kostenregelung etc.) 
Ort: Volksschule Seekirchen
(neben Mutterberatungsstelle im
Kellergeschoss)
Öffnungszeiten: 
Jeden 1. Montag im Monat von
8.00 bis 10.00 Uhr und
jeden 3. Freitag im Monat von
17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. Anfragen während der Öff-
nungszeiten und auf Mobilbox
unter Tel.: 0650/3251799 mög-
lich. 

Infostelle für Psychotherapie und
psychologische Beratung 

Personalausweis
im Scheck-

kartenformat
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Die Volksschule Seekirchen ist mit
fast 500 Kindern in insgesamt 22
Klassen die wohl größte Volks-
schule des Landes Salzburg,  ja
sogar Österreichs.

An unserer Schule gibt es eine
Vorschulklasse, 19 Volksschulklas-
sen und zwei Sonderschulklassen.

So viele Kinder, die von insge-
samt 39 LehrerInnen unterrichtet
werden, schaffen eine bunte
Schullandschaft. Vielerlei Wün-
sche und Bedürfnisse können
durch verschiedene Formen des
Unterrichts erfüllt werden.

So gibt es in der Schule eine
große Vielfalt an Angeboten.

In der Vorschulklasse werden Kin-
der nach dem Lehrplan der Vor-
schule unterrichtet, wenn für sie
der Volksschullehrplan der ersten
Klasse noch zu schwer ist. Ein
vielfältiges Angebot hilft diesen
oftmals sehr jungen Kindern, Ent-
wicklungsrückstände aufzuholen
und im kommenden Schuljahr
einen guten Start in der ersten
Klasse zu haben. Grundsätzlich
ist auch ein Übertritt dorthin
während des Schuljahres möglich,
wenn diese Maßnahme für das
Kind als der bessere Weg
erscheint.

In allen Klassen der Schule wird
ein moderner Unterricht nach
neuen pädagogischen Erkenntnis-
sen gehalten. Offene Lernformen,
projektorientierter Unterricht,
handelndes Lernen sind heute
selbstverständliche Inhalte in der
Volksschule. Ab der ersten Klasse
werden die Kinder auf spieleri-

sche Weise mit der englischen
Sprache vertraut gemacht. In
allen Klassen gibt es mindestens
einen Computer, an dem die Kin-
der - wie es im Lehrplan vorgege-
ben ist - zum selbstständigen und
zielorientierten Lernen geführt
werden sollen.  

Seit nunmehr siebzehn Jahren
wird der Schulversuch „Volks-
schulklassen mit musikalischem
Schwerpunkt“ in jedem Jahrgang
in einer Klasse durchgeführt.

In diesen „Musikklassen“
beschäftigen sich die Kinder meh-
rere Stunden in der Woche mit
verschiedenen Formen der Musik.
Es wird gesungen, getanzt, Musik
gehört, gezeichnet zur Musik,
Musiker  kommen mit ihren
Instrumenten in die Klasse, jeder
Tag ist durchdrungen von der
Beschäftigung mit musikalischen
Inhalten. Den Kindern macht das
große Freude und die positiven
Auswirkungen auf das Lern - und

Sozialverhalten dieser Schüler
sind bereits durch mehrere Uni-
versitätsstudien nachgewiesen.
In unseren Integrationsklassen
werden Kinder mit verschiedenen
Behinderungen gemeinsam mit
allen Kindern unterrichtet. Eine
besondere Unterrichtsmethode  -
die „Montessorimethode“ - und
der Einsatz einer Sonderschulleh-
rerin in möglichst vielen Stunden
sind kennzeichnend für diese
Klassen, in denen alle Kinder
ihrem Leistungsvermögen ent-
sprechend gefordert und geför-
dert werden.
Der Lehrplan und damit die
Anforderungen für die Volksschul-
kinder sind in allen Jahrgangs-
klassen gleich, der Weg, wie der
Lehrstoff erarbeitet wird, ist ein
anderer. Unendlich wertvoll für
alle Kinder  in den Integrations-
klassen ist das Umgehen mitein-
ander, die Selbstverständlichkeit,
mit der jeder Mensch in seinem
So- Sein akzeptiert wird,  das

5201 Seekirchen, Bahnhofstraße 22,
Tel. und Fax  06212 / 2311
e-mail: vs-seekirchen@salzburg.at
homepage: http://land.salzburg.at/vs-seekirchen
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gegenseitige Helfen und das Ler-
nen voneinander. 

An unserer Schule gibt es auch
zwei  Sonderschulklassen, in
denen diese Kinder am besten
aufgehoben sind, die aus ver-
schiedenen Gründen in einer
großen Kindergruppe nicht lernen
können. Die beiden Sonderschul-
klassen ermöglichen auch diesen
Kindern, im Wohnort gemeinsam
mit allen anderen Kindern zur
Schule zu gehen und nicht ausge-
schlossen zu sein.

In diesen beiden Klassen sind nur
einige Schüler, ältere und jüngere
gemeinsam, jedes Kind wird, sei-
nen Anlagen und Fähigkeiten
entsprechend, nach einem Son-
derschullehrplan unterrichtet und

bestmöglich gefördert. Die Kinder
gehen bis zum Ende ihrer Schul-
pflicht in unsere Klassen und
erleben hier dauerhafte Bezie-
hungen und Konstanz, wodurch
für sie das Lernen überhaupt erst
möglich wird. 

Wir lernen und arbeiten in einem
schönen Schulhaus, unser herzli-
cher Dank gilt der Stadtgemeinde
für jegliche Unterstützung und
die Umsetzung aller schulischen
Obliegenheiten. Auch unserem
Reinigungspersonal sei an dieser
Stelle für seinen oft weit über das
Maß hinausgehenden Einsatz
gedankt.  

Es ist einfach schön, in die
Volksschule Seekirchen zu
gehen !

Spät aber doch, kommt der
Dank des Österreichische
Zivilinvalidenverbandes,
kurz genannt ÖZIV, Bezirks-
gruppe Flachgau, an die
fleißigen Händen der ÖVP
Frauenbewegung, für die
Keksspenden welche bei
unserer am 15. 12. 2001
abgehaltenen Adventfeier
von Obfrau Resi Mösl und
Hilde Wallner wieder zum
Verkauf angeboten wurden.
Es wurde wieder ein Erlös
von € 436,04 (Ats 6.000,–)
übergeben. Dafür ein auf-
richtiges „Vergelt´s Gott“.
Nicht unbedankt möchte ich
auch die Spende der KFBW
Henndorf unter Obfrau Maria
Winklhofer lassen, welche
uns auch in diesem Jahr
wieder € 363,36 (Ats
5.000,–) aus dem Erlös ihres
Adventmarktes überwiesen
haben. Mit diesen Spenden-
geldern können wir die Hälf-
te der Versicherungsprämie
für unseren Behinderten-
kleinbus abdecken. Ebenso
ein Danke der Bäckerei
Leimüller für die Kletzen-
brotspende, sowie an die
Bläsergruppe des Musik-
schulwerkes mit Kapellmei-
ster Alfons Schober, an die
in Seekirchen wohnhafte
Direktorin der VS Schleedorf
für die Darbietung des Hir-
tenspieles mit ihren Schul-
kindern und an Alle die dazu
beigetragen haben, dass es
wieder eine schöne Advent-
feier wurde. 

Bezirksobmann
Willi Pollheimer
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Noch namenloser
Damenchor

(von jung bis junggeblieben)

sucht dringend

neue Mitglieder

Wir beginnen wieder
Mitte Jänner 2002

mit den Proben
(immer donnerstags)

Anmeldung bei
Roman Öschlberger

(Chorleiter)
0664/3210525

D A N K  
Wir bedanken uns bei den
Seekirchner Bäckern für die
Brotspende für unser Mar-
tinsfest.

Konzert des Mozart-
ensembles Salzburg

Das Konzert des Salzburger
Mozartensembles am
28.11.2001 zugunsten des
Kindergartens Stiftsgasse
und SOS-Kinderdorf war ein
großer Erfolg. Im Namen des
Kindergartens Stiftsgasse
bedanken wir uns bei allen
die zu dieser Veranstaltung
beigetragen haben, beson-
ders bei den Mitgliedern des
Ensembles, dem Stiftspropst
Mag. Franz Graber, den Eltern
der Kindergartenkinder für
das umfangreiche Buffet
sowie dem Elternbeirat und
Frau Christof. 

KGL Maria Maislinger 

Die Wallersee Perchten waren auch in diesem Jahr mit dem Nikolaus
unterwegs. Der Reinerlös durch die freiwilligen Spenden von Ats
16.000,– (€ 1.162,76) wurde der Obfrau Frau Heide Janik von der Salz-
burger Kinderkrebshilfe übergeben.

Zugunsten des Sozialen Hilfs-
dienstes lädt der Lions Club
Seekirchen - Wallersee zur
VERNISSAGE und VERSTEI-
GERUNG am Donnerstag, den
7. Februar 2002 um 19.00 Uhr
ein. Die Bilder können ab 31.
Jänner 02, Montag bis Freitag
zu den Amtsstunden der
Stadtgemeinde Seekirchen
besichtigt werden. 

Wir gratulieren
Frau Ingrid Haring

zur bestandenen Facharbeiter-
aufstiegsprüfung zur Köchin

Herrn Dir. i. R. Manfred Zauner
zum Silbernen Verdienstzeichen
des Landes Salzburg 

Frau Susanne Sturany
zum Magistra der Sozial- und
Wirtschaftswissenschaften 

Verloren
& Gefunden
ab Mitte Dez. 2001

Nokia-Handy
schwarz-silber

(hinten Nokia blau markiert) 

schwarzes Schlüsseltascherl
mit 2 dos. Schlüssel
und 1 kl. Schlüsserl

(8.12. Rupertispielplatz)

dos. Schlüssel
mit Ring Nr. C 1032

(19.12. Parkplatz Oberbank)

VW-Schlüssel
(14.1.2002 Seebadstraße)



Wollen Sie in unserem Team
mitarbeiten? 

Wir suchen

eine(n)
Mitarbeiter(in)
für die

Personalverwaltung
und Lohnverrechnung. 

Kenntnisse in diesem Bereich
sind von Vorteil.

Bewerbungen sind schriftlich
mit Lebenslauf und Zeugnis-
sen bis spätestens Ende Jän-
ner 2002 an das Stadtamt
Seekirchen a.W. zu richten. 

Nähere Auskünfte erhalten
Sie bei Frau Halser.
Tel.: 06212/2308-13.
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Intensiv-Beratung
Fitness – Schönheit –

Ernährung
Peter Wimmer

Halberstätten 9, 5201 Seekirchen
Tel.: 0699/11097065 oder 06212/30472

E-Mail: peter.wimmer@sbg.at

Verschiedenes
Lebensweise zu lernen und zu
üben.
Weitere Informationen unter:
0049-30-7867984

Das Postamt 5201 Seekirchen
am Wallersee sucht in der Zeit von 
02. April 2002 bis 30. Juni 2002
eine Ersatzkraft (m/w) für den
Zustelldienst.
Interessenten werden eingeladen
ihre Bewerbung  persönlich oder
telefonisch unter 06212/2201-0
an Herrn Lehmert, Amtsleiter des
Postamtes Seekirchen zu richten.

Grundstück mit 689 m2 zu ver-
kaufen. Auskünfte erhalten Sie bei
Al. Herbert Maislinger Tel.:
06212/2308-11, Stadtamt Seekir-
chen.

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Wir suchen eine Ganztagskraft
für unsere Telefonzentrale mit den
üblichen Bürokenntnissen
Bewerbungen richten sie bitte an: 
MELASAN
Mühlbergstraße 1, 5201 Seekirchen
Tel.Nr. 06212/2010

Nutzen Sie die Möglichkeit der
Werbeeinschaltung in der
Stadt-Info.
Auskünfte erhalten Sie unter Tel.:
06212/2308-12

Wir expandieren weiter und
suchen für unsere moderne Heiz-
kesselfertigung in Seekirchen
Schutzgasschweißer/in 
Zweischichtbetrieb (Gehalt ab Ats
30.000,-/€ 2.180,19 brutto)
dazu erwarten wir von Ihnen:
• abgeschlossene Lehre oder
Erfahrung in einem Metallberuf
• Praxis als Schweißer
• teilweise Bereitschaft zu Zwei-
schichtarbeit.
und bieten Ihnen: 
• Einkommen von Ats 30.000,-/
€ 2.180,19 brutto bereits zu
Beginn
• nach Einarbeitung und bei
guter Leistung sind Ats 35.000,-/
€ 2.543,55 brutto und mehr
möglich
• großzügige Sozialleistungen
• Dienstverhältnis als Angestellter
• bestens ausgestattete, sichere
Arbeitsplätze in einem gut orga-
nisierten und stark wachsenden
Unternehmen.
Rufen Sie bitte unseren Herrn Fal-
lenecker an, wir zeigen Ihnen
Ihren künftigen Arbeitsplatz.
A-5201 Seekirchen/Sbg.
Anton-Windhager-Straße 20
Tel. 0 62 12/23 41-0
fall@windhager-ag.at
www.windhager.com
E A - M e e t i n g
Selbsthilfegruppe für emotio-
nale Gesundheit.
Emotions Anonymous ist eine
Gemeinschaft von Männern und
Frauen, die ihre ganze Erfahrung,
Kraft und Hoffnung miteinander
teilen, um ihre emotionalen Pro-
bleme zu lösen.
Wir kommen in der Hauptschule
Seekirchen jeden Mittwoch von
20.00 bis 21.30 Uhr, zu Meetings
zusammen, um mit Hilfe des von
den Anonymen Alkoholikern über-
nommenen Programms eine neue

D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E E


